
 

 

 

 
 

 

  Eine Zeit für einen Neubeginn, 

  den ich immer wieder setzen kann,  
  auch wenn ich mir  großer Schuld  
  bewusst bin. 

  Eine Zeit für mich selbst, die ich 

  mir ganz persönlich schenken darf. 

  Eine Zeit zum Verzichten auf  

  schlechte Angewohnheiten, die 
  andere verletzen, enttäuschen und  
  entwürdigen. 

  Eine Zeit zum Vergeben, um im 

  Herzen keine bösen Gedanken und 
  Wünsche gegen andere zu hegen. 

  Eine Zeit zum Beten, in der ich 

  Gott mein Leben, so wie das meiner 
  Mit- und Umwelt anvertraue und in 
  ihm aufgenommen weiß.  
  Denn Gott wird alles von uns nehmen  
  was krank, böse, verletzt und 
  unvollkommen ist, damit wir jener 
  Mensch werden, der wir von Anfang 
  unseres Seins sind. 
 

*******************************************************   

 
 

 

 

  Pfarrbrief der Pfarrei St. Michael Tarsch 

  Pfarrer Lanbacher Johann Tel: 3477818239 oder 0473-623139 
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  Das nächste Pfarrblatt erscheint am Sonntag, 8. März  2026. 

  Messintentionen und Mitteilungen für den Pfarrbrief  vom 8. März  bis   

  22.  März können bis spätestens Dienstag, den 3. März  abgegeben werden. 
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Einladung zum Gottesdienst vom 22.2. – 8.3.2026 

 

SONNTAG 22.: 1. FASTENSONNTAG 

   ANDREAS-HOFER-GEDENKTAG 
    

      8.30 WORT-GOTTES-FEIER ZUM  

    1. FASTENSONNTAG 

 

   mit Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
 

Anschließend wird in der Kirche die gesegnete Asche ausgeteilt. 

Die Asche wurde am Aschermittwoch in Latsch beim 

Gottesdienst gesegnet. 

 

  19.00 Seelenrosenkranz für Hochw. Klammsteiner 

    Vigil 
 

Mittwoch 25.: 18.00  Kreuzwegandacht 

 

SONNTAG   1.: 2. FASTENSONNTAG 

 

     8.30 hl. Amt für die Pfarrgemeinde 

    hl. Amt als Jahrmesse für Kofler Maria 

    hl. Amt für Hochw. Vigil Klammsteiner  

    hl. Amt für Sachsalber Andrea 

   hl. Amt für Sachsalber Albert und Aloisia 

    hl. Amt für Schuster Ida von der  

    Sebastianibruderschaft 

   hl. Amt für die armen Seelen 
 

Mittwoch   4.: 18.00 Kreuzwegandacht 
 

SONNTAG   8.: 3. FASTENSONNTAG 

 

    8.30 hl. Amt für die Pfarrgemeinde 

    hl. Amt als Jahrmesse für Schwarz Mathilde 

    und Siegfried mit Gedenken an Josef 

   hl. Amt für Pirhofer Johann vom  

    Kirchenchor 

    hl. Amt für Trevisan Luigi und Dorothea 

    hl. Amt für Schuster Hermann, Anna und  

    Luisa 

    hl. Amt für Pircher Katharina 

    hl. Amt für Schwienbacher Hans und Ida 

    hl. Amt für Schwienbacher Gerd 
   

 

 

MITTEILUNGEN 
 

Messintentionen können vor den Gottesdiensten im Pfarrbüro 

abgegeben werden oder in einem Kuvert mit Namen und Wunschtermin 

versehen in  den Briefkasten der Pfarrei eingeworfen werden. Für eine 

hl. Messe sind €10 zu bezahlen. 

 

 

In Notfällen kann man sich an Hochw. Lanbacher Johann (Tel: 

0473-623139 Handy 3477818239) oder an den  Pfarrgemeinderat 

wenden 
 

Hochw. Vigil Klammsteiner ist am Dienstag 14. Februar zum 
himmlischen Vater heimgekehrt. Am Sonntag 22. Februar um 
19.00 Uhr wird in der Pfarrkirche Tarsch  der 
Seelenrosenkranz für ihn gebetet. 
 

Am Montag 23. Februar um 10.30 wird in der Pfarrkirche von 
Untermais der Beerdigungsgottesdienst gefeiert. 
 
Gilli hat vom 1. Jänner 2018 bis 1. Jänner 2025 in unserer 
Pfarrei  mit uns Gottesdienst gefeiert. Er war ein hilfsbereiter 
und gütiger Priester  und Mensch. Wir sagen Vergelts`Gott 
für alles, was er für unsere Pfarrgemeinde getan hat. 
Gilli, ruhe in Frieden und das ewige Licht leuchte dir.  
 

KREUZWEGANDACHT: jeden Mittwoch in der Fastenzeit.  

Christsein heißt mitgehen mit Christus. Wir wollen das 

zeichenhaft deutlich machen, indem wir den Weg des Leidens 

und Sterbens  Christi im Kreuzweg mitgehen. Mittwochs um 

18.00 Uhr. 
 

Die Sammelbüchsen für das FASTENOPFER der Diözese werden in 

der Kirche bereitgestellt. 

 

FASTEN ist nicht weniger, Fasten ist mehr: 
Mehr Ruhe und Stille, 

mehr Zeit für Gott und die Menschen, 
mehr Liebe und mehr Barmherzigkeit. 

 

 

 

 




